
maxQ. – Gemeinsam. Ausbilden.

www.maxq.net

17033 Neubrandenburg 
Kathrin Schütt-Jennerjahn 
Gebietsleitung Ost 
Nonnenhofer Straße 6

Tel. 0395 5841024 
schuett-jennerjahn.kathrin@maxq.net

44867 Bochum
Martina Köhler-Kranich 
Geschäftssegmentleitung West 2 
Burgstraße 15

Tel. 02327 3098213 
koehler-kranich.martina@maxq.net

70377 Stuttgart 
Marion Seidenspinner 
Geschäftssegmentleitung Süd 1 
Mercedesstraße 3

Tel. 0711 5538813 
seidenspinner.marion@maxq.net

41836 Hückelhoven
Dr. Frank Ebeling 
Geschäftssegmentleitung West1 
Marienstraße 37-43

Tel. 02433 95276841 
ebeling.frank@maxq.net

76135 Karlsruhe
Uwe Seelhof 
Geschäftssegmentleitung Süd 2 
Hermann-Veit-Straße 6

Tel. 0712 120843110 
seelhof.uwe@maxq.net

Ihre zentralen Ansprechpartner*innen in den Regionen
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maxQ. – Ihr Kooperationspartner im Gesundheitswesen

HERAUSFORDERUNGEN GEMEINSAM MEISTERN WARUM maxQ. – IHRE VORTEILE AUF EINEN BLICK

• Ca. 350 Mitarbeitende an 26 Standorten bundesweit

• maxQ. Curriculum - erstellt in wissenschaftlicher Beglei-
tung von Prof. Dr. Roland Brühe (KatHo NRW)

• Koordinierte und transparente Planung der Praxiseinsätze

• Kostenlose Schulungen für Praxisanleitungen

• Digitale Plattformen für Planung und Kommunikation 

• Moderation der Vereinbarung von Ausgleichs- 
zuweisungen 

• Bei Bedarf Vorbereitungskurse sowie Gleichwertigkeits-
prüfungen ausländischer Fachkräfte

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe zukünftige Kooperations- 
partner*innen, 

die generalisierte Pflegeausbildung 
stellt uns alle vor große Herausfor-
derungen. Gemeinsam arbeiten die 
ausbildenden Einrichtungen des Ge-
sundheitswesens und die Pflegefach-
schulen an einer qualitativ hochwerti-
gen Pflegeausbildung. 

Um allen Auszubildenden unserer Ko-
operationspartner*innen eine hoch-
wertige Kompetenzvermittlung in den 
Praxiseinsätzen der stationären Akut-
pflege zu ermöglichen, möchten wir 
Ihr Haus als Partner dazugewinnen. 

Der personelle Aufwand und die viel-
fältigen Belastungen, welche die An-
leitung von Auszubildenden für Ihr 
Haus bedeuten, sind uns bewusst. 
Hier steht Ihnen maxQ. zur Seite: 
Denn unsere multiprofessionellen 
Teams bereiten die Auszubildenden 
optimal auf die jeweiligen fachprakti-
schen Außeneinsätze vor und beglei-
ten sie auch während des Einsatzes 
bei Ihnen im Haus.

Was bringt maxQ. als bundesweit 
agierender und gemeinnütziger Bil-
dungsträger in eine Kooperation ein? 
Neben Weiterbildungsangeboten und 
pädagogischen Schulungen zur und 
für die Praxisanleitung, profitieren Sie 
von unserer Vernetzung mit Einrich-
tungen insbesondere der ambulanten 
und stationären Langzeitpflege sowie 
der psychiatrischen Versorgung und 
der Pädiatrie. 

Wir freuen uns, Ihnen die Möglich-
keiten und Perspektiven einer Zusam-
menarbeit persönlich vorzustellen. 
Lassen Sie uns gemeinsam daran ar-
beiten, hervorragende Pflegefachkräfte 
auszubilden – im Interesse der Aus-
zubildenden, der pflegebedürftigen 
Menschen und der Einrichtungen des 
Gesundheitswesens.

Ihre

Silvia Marienfeld 
Geschäftsbereichsleitung 

maxQ. im bfw – Unternehmen für Bildung.
„Die generalisierte Ausbildung sehe ich als große Chance, denn 
sie bietet mir vielfältige Einsatz- und Entwicklungsmöglichkeiten 
in den verschiedenen Bereichen der Pflege.“

„Ich freue mich, in 
der Akutpflege Neues zu lernen 
und meine Erfahrungen aus der 
Langzeitpflege einzubringen.“

„In meiner Ausbildung zur Pflegefachfrau 
konnte ich alle Einsatzbereiche kennenlernen. Die 
Arbeit im Krankenhaus hat mich besonders begeistert. 
Nach meinem Abschluss möchte ich dort arbeiten.“ 

DIE maxQ. AUSZUBILDENDEN


